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Anmeldestart des 17. Neubrücker Kunstsommer
Vom Freitag, 16. Juni, startet der
17. Neubrücker Kunstsommer vor
dem Treff im Pavillon, An St.
Adelheid 2 - 8 in Köln-Neubrück.
Jetzt kann man sich dazu bis zum
10. Mai anmelden.
„Jedes Jahr lassen wir uns aufs
Neue überraschen, was die
KünsterInnen wieder alles aus-
stellen werden“, so Sylvia
Schrage vom Bürgerverein Köln-

Neubrück e. V. „Fotografie, Licht-
kunst, Malerei, ob Öl oder Aqua-
rell, Bildhauerei alles ist vertre-
ten.“ Sie und Mihaela Stoica
organisieren diese Ausstellung.
„Wir möchten allen die
Möglichkeit geben ihre Kunst,
egal ob welchen Stils, Größen und
Formen, hier auszustellen“, so
Sylvia Schrage, Vorsitzende vom

Beim letzten Neubrücker Kunstsommer Spaziergang. Foto: SchrageBeim letzten Neubrücker Kunstsommer Spaziergang. Foto: SchrageBeim letzten Neubrücker Kunstsommer Spaziergang. Foto: SchrageBeim letzten Neubrücker Kunstsommer Spaziergang. Foto: SchrageBeim letzten Neubrücker Kunstsommer Spaziergang. Foto: Schrage

Fortsetzung auf S. 2
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Bürgerverein Köln-Neubrück e. V,
der hier Veranstalter ist.
„Insbesondere Anfänger haben
hier die Möglichkeit mal aus-
zustellen. Hier kann jeder
mitmachen.“ Ein großer Dank gilt
auch den Geschäften und der

Fortsetzung der Titelseite
Stadtbücherei Neubrück, die
immer ihre Schaufenster leeren,
um den Rahmen für die Bilder zu
bieten.

Die Ausstellung wird vom 16. Juni
bis zum 5. August zu sehen sein.

Wieder wird es eine Broschüre
geben, indem die KünstlerInnen
und die ausstellenden Geschäfte
aufgeführt sind. Ein Rundgang
kann dann auch selbst, zu einem
anderen Zeitpunkt, alleine durch-
geführt werden.

Die Anmeldung können Sie auf der
Internetseite des Bürgervereins
Neubrück
www.buergerverein-neubrueck.de
oder
neubrückerkunstsommer@web.de
anfordern.

Musik und Tanz für Kinder
Aktuelle Freizeit-Angebote des Merheimer Treffs
Frühlingserwachen beim Mer-
heimer Treff in Köln rechts-
rheinisch. „Musik und Tanz“ für
Kids von vier bis sechs Jahren
sowie von sechs bis acht Jahren
stehen neuerdings auf dem
Programm des Caritaskreises St.
Gereon. Die Tanzlehrerin
Christiane Nürnberg und die
ukrainische Pianistin Sasha
Yatsenko gestalten das Angebot
gemeinsam. Es beginnt nach den
Osterferien am Montagnach-

mittag des 17. April im Pfarrsaal
von St. Gereon, Von-Eltz-Platz 8.
Um eine Anmeldung unter
caritaskreisstgereon@gmx.de
wird gebeten.
Bereits am Sonntag, 19. März,
werden die beiden Leiterinnen ihr
Projekt beim monatlichen Caritas
Café International vorstellen
(Beginn 15 Uhr im Pfarrsaal). Der
wöchentliche Tanzkurs kostet 50
Euro für die Zeit von Ostern bis zu
den Sommerferien. KölnPass-

Inhaber zahlen nichts.
Auch im neuen Jahr findet einmal
im Monat eine Radtour für Groß
und Klein statt. Die nächsten
Termine sind die Sonntage
12. März und 16. April, 13 Uhr, am
Pfarrheim, Von-Eltz-Platz 8.
„Kaffee und Kuchen mit netten
Leuten inklusive“, verspricht
Ottmar Bongers, Leiter des
Merheimer Caritaskreises.
Die Streckenlänge beträgt
gewöhnlich 20 bis 30 km.

Handy-Sprechstunde in Neubrück
SchülerInnen helfen SeniorInnen

Reparaturen am Fahrrad lassen
sich im März jeden Donnerstag
von 14 bis 16 Uhr mit
fachmännischer Hilfe erledigen.

Die Werkstatt befindet sich auf
dem Bauspielplatz, am Ende vom
Walnussweg in Merheim.

Weitere Angebote von Merheimer
Treff und Caritaskreis, darunter
Schach- und Gitarrenkurse, unter
www.merheimer-treff.de.

Jeden 1. Donnerstag im Monat
bietet der Bürgerverein Köln-
Neubrück e. V. mit der Veedel e. V.
Für die Handysprechstunde ab
16.15 Uhr Einzelberatungen im
Halbstundentakt an. Der nächste
Termin ist der Donnerstag, 4. Mai.
Innerhalb von 30 Minuten können
eine SeniorIn oder ein Ehepaar
mit einem Jugendlichen nutzen,
um Fragen rund ums Handy/
Smartphone und Tablet zu klären.
Die Beratungen können nur nach
vorheriger telefonischer Anmel-
dung oder per E-Mail durchgeführt
werden. Zu der Beratung bitte das
eigene Gerät sowie einen

Mundschutz mitbringen.
„Viele SeniorInnen benötigen
Hilfe und möchten sich
weiterbilden in Sachen digitale
Medien. Wen könnte man da
besser fragen, als die Generation
die mit Handys aufgewachsen
ist?“, so Sylvia Schrage, von der
Organisation.
Die Jugendlichen erhalten ein
Taschengeld des Seniorennetz-
werkes Neubrück, die Beratung
ist somit kostenfrei, eine Spende
wird gerne entgegengenommen.
Anmeldungen unter
buergerverein.neubrueck@web.de
oder 0172 2850277

Foto: SchrageFoto: SchrageFoto: SchrageFoto: SchrageFoto: Schrage
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Vortrag in der Petruskirche

Kinoerlebnis
Nepal
in Neubrück
Gemeinsam mit dem Senio-
rennetzwerk Neubrück und dem
Bürgerverein Köln-Neubrück e. V.
zeigt der bekannte Filmemacher
Bernhard Konetzki wieder seine
beliebten Filme.
Der nächste Termin ist am
Samstag, 25. März um 15 Uhr im
Treff im Pavillon, An St. Adelheid 2
- 8 in Neubrück. Gezeigt wird
diesmal Nepal, Land der Götter
und höchsten Berge.
Gemeinsam tauchen wir ein in
eine fremde Welt des Buddhismus
und Hinduismus mit seinen
fantastischen Bauwerken, und
werden Zeugen der Verbrennung
eines toten Menschen nach
hinduistischem Ritus.
Auf dem Rücken eines Elefanten
durchstreifen wir einen National-
park und bestaunen schließlich die
Achttausender des Himalaya-
Gebirges.
Der Eintritt ist frei, um eine
Spende wird gebeten.
Infos unter 01722850277
oder
buergerverein.neubrueck@web.de

Am Mittwoch, 15. März, von 19
bis 20.30 Uhr lädt der
Ökumenekreis Brück-Merheim
ganz herzlich zu einem Vortrag in
der Petruskirche, Kieskaulerweg
53, Merheim, ein. Der Abend mit
Impulsen und Gespräch wird von
Pfarrer Dr. Martin Bock, Leiter der
Melanchton-Akademie, geleitet.
Das Thema des Abends lautet:
„Wie alles beginnt. Eine Reise„Wie alles beginnt. Eine Reise„Wie alles beginnt. Eine Reise„Wie alles beginnt. Eine Reise„Wie alles beginnt. Eine Reise
zum zum zum zum zum Anfang des christlichenAnfang des christlichenAnfang des christlichenAnfang des christlichenAnfang des christlichen
Glaubens.Und eine Geschichte mitGlaubens.Und eine Geschichte mitGlaubens.Und eine Geschichte mitGlaubens.Und eine Geschichte mitGlaubens.Und eine Geschichte mit
Brüchen.“Brüchen.“Brüchen.“Brüchen.“Brüchen.“
Wie begann sie denn - die
Geschichte „des Christentums“?
Gab es einen „Geburtstag der
Kirche“, wie wir ihn oft mit dem
Pfingstfest verbinden? Oder war
es komplizierter? Wenn wir über
die Anfänge des christlichen
Glaubens und seinen Wurzeln im
jüdischen Glauben sprechen, sind
wir zugleich mitten in der eigenen
Gegenwart und müssen uns
fragen: Wie verstehen wir uns

denn heute als Kirche und als
Vielfalt von Kirchen? Wie gehen
wir mit Brüchen, Verletzungen um

- und was könnte der Heilung
dienen?
Der Eintritt ist frei.

Infos bei jane.dunker@ekir.de
oder www.brueck-merheim.de
Jane Dunker
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Anmeldung für den 10. Garten- und
Garagenflohmarkt in Neubrück startet
Zum 10. Mal findet am Samstag, 6.
Mai, von 10 bis 16 Uhr in ganz
Neubrück ein Garten- und
Garagenflohmarkt statt. Haus-
besitzer können dann auf ihrem
eigenen Grund - entweder in der
Garage oder dem Garten -
Flohmarktware verkaufen. Mieter,
können nach Absprache mit ihrem
Vermieter, natürlich auch mit-
machen. Hausgemeinschaften
können sich zusammenschließen, so
macht das Ganze noch mehr Spaß!
„Es geht hierbei nicht nur um den
Verkauf von Flohmarktware,
sondern auch darum, dass man
den eigenen Stadtteil mehr
wahrnimmt, ihn kennenlernt und
Kontakt zu den Nachbarn
aufnimmt,“ so Sylvia Schrage vom
Bürgerverein Köln-Neubrück, der
Initiator dieser Initiative. „Ganze
Straßenzüge machen mit,
Nachbarn grillen zusammen und
Neubrück hat viele Besucher auch
aus anderen Stadtteilen.“
Anmeldungen sind in der
Stadtteilzeitung Neubrück, auf
der auf der Internetseite des
www.buergerverein-neubrueck.de

Foto: SchrageFoto: SchrageFoto: SchrageFoto: SchrageFoto: Schrage

runterzuladen oder am Info-Stand
des Marktplatzes erhältlich.
Mit dem Unkostenbeitrag von 5
Euro wird der Standort des
Flohmarktteilnehmer dann auf

einer Karte vermerkt und per Flyer
veröffentlicht. Anmeldeschluss ist
der 11. April.
Infos unter
buergerverein.neubrueck@web.de

Taizégebet in Brück um Frieden in der Welt
In der Passionszeit lädt die
Pfarrgemeinde St. Hubertus wieder
Jung und Alt zu einem meditativen
Gebet im Stile der französischen
Bruderschaft von Taizé ein.
Leitgedanke ist die Hoffnung auf
Frieden - Frieden nicht nur für die
Ukraine, sondern in allen Ländern.
Der Schwerpunkt des öku-
menischen Taizégebets liegt in
den meditativen Gesängen, die
durch die Wiederholung zu einer
inneren Ruhe führen möchten .
Die Andacht möchte Raum geben
für die eigene Glaubenserfahrung,
den Platz für das Hinhören,
Meditieren, Beten und persönliche
Erfahrungen. Das Gebet findet am
Sonntag, 12. März, um 18 Uhr in
der Pfarrkirche St.Hubertus,
Olpener Str. 954, statt.

Im Gottesdienst findet sich das besondere „Ikonen-Kreuz“ aus Taize,Im Gottesdienst findet sich das besondere „Ikonen-Kreuz“ aus Taize,Im Gottesdienst findet sich das besondere „Ikonen-Kreuz“ aus Taize,Im Gottesdienst findet sich das besondere „Ikonen-Kreuz“ aus Taize,Im Gottesdienst findet sich das besondere „Ikonen-Kreuz“ aus Taize,
das Jesus als Gekreuzigten, aber auch oben im Querbalken als Leichnamdas Jesus als Gekreuzigten, aber auch oben im Querbalken als Leichnamdas Jesus als Gekreuzigten, aber auch oben im Querbalken als Leichnamdas Jesus als Gekreuzigten, aber auch oben im Querbalken als Leichnamdas Jesus als Gekreuzigten, aber auch oben im Querbalken als Leichnam
im Sarg, zeigt, dessen goldene Umrandung schon auf die Auferstehungim Sarg, zeigt, dessen goldene Umrandung schon auf die Auferstehungim Sarg, zeigt, dessen goldene Umrandung schon auf die Auferstehungim Sarg, zeigt, dessen goldene Umrandung schon auf die Auferstehungim Sarg, zeigt, dessen goldene Umrandung schon auf die Auferstehung
hinweisen soll.hinweisen soll.hinweisen soll.hinweisen soll.hinweisen soll.

Kölsche Waldführungen
Am Samstag, 18. März, von 10 bis
13 Uhr und am Folgetag von 11.11
bis 14.11 Uhr finden Waldführung
in kölscher Sprache rund um Gut
Leidenhausen und den Königsforst

statt. Referent ist Waldführer
(zertifiziert von Wohllebens
Waldakademie) Jürgen Jeske.
Teilnehmen können auch
Menschen ohne kölsche

Sprachkenntnisse. Anmeldungen
zu den beiden Touren sind vorab
möglich: 0176 92225271.
www.jroen-naturerlebnisse.de
(red.)
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Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal und seriös

Anzeige

Inhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang Straub

„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst
wenn häusliche Hilfe und Pfle-
ge plötzlich benötigt wird, ist
sie gerade in der Region Köln-
Bonn doch zum Greifen nah.
So stehen seit 10 Jahren
die Pflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-Bonn
für eine fürsorgliche Betreu-
ung, bestätigt durch viele po-
sitive Rückmeldungen zahlrei-
cher Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren
im Gesundheitswesen tätig
und weiß, worauf es in der
Gesundheitspflege ankommt.
„Das ist eine ganz außeror-
dentliche Vertrauenssache“,
erklärt der sympathische Ex-
perte, …da muss die Chemie
zwischen Betreuer*innen und
Betreutem stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal Be-
schäftigte, und alle Betreu-
er*innen werden nach deut-
schem Mindestlohngesetz
entlohnt. Scheinselbständig-

dem Dokument Dokument Dokument Dokument Dokument A1A1A1A1A1 wird die
Rechtsmäßigkeit der Entsen-
dung aus dem EU-Ausland kor-
rekt bescheinigt und bestätigt.

Das Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf den
persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-
gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pfle-
gehelden als kompetenter
Fachmann zur Seite. So füllen
der Kunde bzw. die
Angehörigen einen Fragebogen
aus, wo alles Wichtige zur
Situation festgehalten wird
oder man kann telefonisch Kon-
takt mit Dr. Straub und seinem
Team aufnehmen, um alles We-
sentliche vorab zu besprechen.
Hier profitiert der Kunde vom
umfassenden Erfahrungsschatz
der Pflegeexperten, die jede Si-
tuation kompetent beurteilen.
Die Vorteile liegen klar auf der
Hand: Es ist Tag und Nacht je-
mand da, kümmert sich kom-
plett um den Haushalt und über-
nimmt leichte pflegerische Auf-
gaben wie Hilfe bei der Körper-
hygiene, Anziehen und bei der
Mobilität.
Alternativ ist es aber einfach
die persönliche Zuwendung und
die Unterhaltung in der ge-
wohnten Umgebung, im eige-
nen zuhause oder auch beim
Spaziergang, die das besonde-
re Plus dieser Betreuungsform
wider spiegeln.

DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-
treuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - in
der gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebung
Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den ver-
einbarten Service und wollen
mit Leistung überzeugen, d.h.
bei Nichtgefallen ist die kurz-
fristige Aufkündigung des Ver-
tragsverhältnisses jederzeit
möglich.
Dr. Straub achtet sehr auf
fachliche Qualität und herzli-
che Zuwendung der Mitarbei-
ter zu den Anvertrauten.
Allerdings auch gut zu wis-
sen, „Rund-um-Betreuung“
bedeutet nicht, dass die gan-
ze Zeit 24/7 gearbeitet wird,
sondern es bedeutet, dass je-
mand vor Ort ist, was gerade
nachts für viele Betreute wich-
tig ist.
Die Betreuer*innen kommen
häufig aus sozialen Beru-
fen und verfügen meist über
jahrelange pflegerische Er-
fahrung und in der Regel gute
bis mittlere Deutschkennt-
nisse.
Wenn aber trotz sorgfältiger
Auswahl, zwischen Pflegekraft
und Anvertrauter Dissonan-
zen oder starke Unstimmig-
keiten auftreten, kann inner-
halb einer guten Woche die
Pflegekraft ausgewechselt
werden, denn die „Chemie“denn die „Chemie“denn die „Chemie“denn die „Chemie“denn die „Chemie“
muss stimmenmuss stimmenmuss stimmenmuss stimmenmuss stimmen...!

keit und „Schwarzarbeit“ sind
somit im Interesse aller Betei-
ligten außen vor! Und nur mit
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Hilfe für die Türkei und Syrien

Syrien zu Gute. „ Soziales
Engagement wird an der Otto-
Lilienthal- Realschule ernst
genommen und ist bei jeder sich
bietenden Gelegenheit fester
Bestandteil unseres Schullebens“,
so die SV Lehrerinnen Julia
Jentsch und Constanze Upmann.

Karneval wurde auch dieses Jahr
an der OLS gefeiert. Das Porzer
Kinderdreigestirn und diverse
Tanzgruppen statteten einen
Besuch ab. Während DJ Willi
Wonder für gute Stimmung auf
dem Schulhof sorgte, wurden die
Schüler/innen von ihren
Mitschüler/innen verpflegt. So gab
es einen von der SV organisierten
Wasserverkauf, aber auch ein
Buffet mit kulinarischen Highlights
aus aller Welt.
Wie so oft unterstützen viele

Schüler/innen und Eltern dieses
freiwillig. Es wurden türkische
Spezialitäten aller Art verkauft. „
Es macht uns Spaß anderen zu
helfen und ihnen eine Freude zu
bereiten“, antworteten Schüler/
innen einer 10. Klasse, die
während die anderen feierten, den
Ablauf am Verkauf organisierten.
Tatkräftige unterstützt wurden sie
von einer siebten Klasse der
Schule.
Der Erlös von 800 Euro kam den
Erdbebenopfern in der Türkei und

Auftritt der
Band
Ussjestöppselt
Am Freitag, 17. März, findet ab
19.30 Uhr im Gemeindezentrum
an der Eiler Markuskirche ein
Konzert der Band Ussjestöppselt
statt. Gespielt werden gecoverte
Pop- und Rocksongs. Der Eintritt
ist frei. Um Spenden wird
gebeten. (red.)

Ausstellung
im Wehrturm
Nach einer Winterpause beginnt
am Sonntag, 19. März, die erste
Ausstellung des Jahres im
Zündorfer Wehrturm. Unter dem
Titel „und plötzlich neigen sich
die Orte“ präsentierten Jette
Flügge, Matthias Plenkmann und
Julius Reinders bis zum 16. April
Zeichnungen, Druckgrafiken sowie
Skulpturen.
Die Vernissage findet ab 15 Uhr
statt und die Einführungsrede hält
Dr. Christopher Kreutchen.
Öffnungszeiten sind mittwochs
und samstags von 15 bis 18 Uhr
sowie sonntags von 14 bis 18 Uhr.
www.zuendorfer-wehrturm.de
(red.)
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OSTERZEIT
www.bauerngut-schiefelbusch.de

auf dem Bauerngut Schiefelbusch
Schiefelbusch 3
53797 Lohmar  •  02205 / 8 35 54

Sülzaue 1
53797 Lohmar  •  02205 / 91 96 375

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Benefizkonzert
am 12. März um 18 Uhr
Zugunsten der Erdbebenhilfe
für die Türkei und Syrien
Das Konzert findet im Martin-
Luther-Haus der Evangelischen
Kirchengemeinde Bayenthal,
Mehlemer Straße 27 in 50968 Köln
statt. Zu Gast sind herausragende
Musiker: Der Kölner Komponist,
Pianist und Dirigent Betin Güne?Betin Güne?Betin Güne?Betin Güne?Betin Güne?
und sein TTTTTurkish Chamberurkish Chamberurkish Chamberurkish Chamberurkish Chamber
OrchestrOrchestrOrchestrOrchestrOrchestra & Choira & Choira & Choira & Choira & Choir. Viele
Musiker:innen des Ensembles,
darunter Güne? selbst, stammen
aus der vom Erdbeben ver-
wüsteten Region.
Uyuma çocuk! - Schlaf nicht,Uyuma çocuk! - Schlaf nicht,Uyuma çocuk! - Schlaf nicht,Uyuma çocuk! - Schlaf nicht,Uyuma çocuk! - Schlaf nicht,
Kind!Kind!Kind!Kind!Kind!
Wir stehen fassungslos vor der
Erdbebenkatastrophe, die die
Menschen in der Türkei und in
Syrien heimgesucht hat. Ange-
sichts des unglaublichen Leids
fehlen oft die Worte, um Trauer
und Mitgefühl mit den Opfern und
Hinterbliebenen auszudrücken.
Der tükischstämmige Kölner
Komponist, Dirigent und Pianist
Betin Güne? hat Worte und Töne
gefunden, die anrühren und
erinnern, Trauer zulassen und
Trost spenden. Mit seinem
interkulturell besetzen Turkish
Chamber Orchestra and Choir
verfolgt er seit vielen Jahren das
Ziel, „die Welt mit Musik in
Ordnung zu bringen“.
Das Turkish Chamber Orchestra
bildet die Essenz der
schöpferischen Philosophie von
Betin Güne? ab: Musik ist die

gemeinsame Sprache der
Menschheit; mit Musik werden
Grenzen und kulturelle Unter-
schiede überwunden. In den über
zweieinhalb Jahrzehnten ihres
musikalischen Schaffens haben
sich die Musiker:innen in fast 30
Städten in Nordrhein-Westfalen
(u.a. in der Kölner Philharmonie,
Essener Philharmonie, Köln Arena)
präsentiert und in größeren und
kleineren Formationen, teils in
Zusammenarbeit mit Solist:innen
und Chören erfolgreich Konzerte
durchgeführt. Eine rege Konzert-
tätigkeit führte das Orchester
bisher auf mehreren Auslands-
tourneen auch in große Kon-
zertsäle auf der ganzen Welt, u.a.
in Paris, Rom, Zürich, Wien und
Istanbul. Hervorzuheben ist dabei
die künstlerische Zusammen-
arbeit mit Chören, zum Beispiel
dem WDR Rundfunkchor oder
weltbekannten Solist:innen wie
Matthias Höfs/Trompete, Branimir
Slokar/Posaune, Zora Slokar/Horn,
Gerhard Dierig/Bratsche, Thomas
Horch/Posaune. Aus dieser Zusam-
menarbeit resultieren etliche
Ton- und Filmaufnahmen.

Das Konzert dauert circa 100
Minuten inklusive Pause.

Beratung
zu Strom-
abrechnung
Unterstützung bei Fragen und
Problemen zur Stromabrechnung
bietet die Verbraucherberatung
am Montag, 13. März, um 14 Uhr
im Bürgerzentrum Finkenberg an.
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine
Anmeldung ist erforderlich:
01515 3327133 oder
koeln.quartier@
verbraucherzentrale.nrw.
(red.)
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Arbeiten wie ich will
Direktvertrieb bietet flexible Bedingungen und gute Chancen für Quereinsteiger

attraktiv ist: Der Verkauf zu Hause
hat sich erneut als krisenfest
erwiesen. Die Studie der
Universität Mannheim zeigt, dass
der Umsatz 2021 im Vergleich zum
Vorjahr um 1,9 Prozent auf 19,07
Milliarden Euro angestiegen ist -
trotz Pandemie und Liefereng-
pässen. Die Mitgliedsunter-
nehmen im Bundesverband
Direktvertrieb Deutschland e.V.
(BDD) berichten sogar von einem
Umsatzplus von 11,7 Prozent.
Wichtige Gründe für den Einstieg
sind die Sympathie für das
Unternehmen sowie die Verdienst-
möglichkeiten. Viele entscheiden
sich für diese selbstständige
Tätigkeit, da sie die Produkte einer
Marke ohnehin bereits kennen
und schätzen. Ein weiterer Vorteil
ist die hohe zeitliche Flexibilität:
Umfang und Arbeitszeiten lassen
sich eigenverantwortlich gestal-
ten, neben den Besuchen bei
Kunden gewinnt auch die digitale
Beratung stark an Bedeutung.
„Das macht die Karriere im
Direktvertrieb für alle interessant,
die Beruf und Familie besser
miteinander vereinbaren möchten
oder eine Teilzeitbeschäftigung
suchen“, erklärt Elke Kopp,
Vorstandsvorsitzende des BDD.
Unterstützung für NeulingeUnterstützung für NeulingeUnterstützung für NeulingeUnterstützung für NeulingeUnterstützung für Neulinge
Einsteiger werden vielfältig
unterstützt. Qualifizierungen und
Einarbeitungsprogramme gehören
dazu, auch der Verband gibt
Hilfestellung. Zudem brauchen
neue Verkaufsprofis keine
finanziellen Risiken zu fürchten,
denn BDD-Unternehmen verpflich-
ten sich, nicht verkaufte Waren
zurückzunehmen. Unter
www.direktvertrieb.de
beispielsweise gibt es mehr
Informationen, Kontaktmöglich-
keiten sowie ein nützliches
Infoblatt mit Details zu rechtlichen
und steuerlichen Formalien.
Neben dem Verkaufserlebnis und
dem persönlichen Kundenkontakt
gewinnen auch Themen wie
Nachhaltigkeit und Umweltschutz
eine immer wichtigere Rolle.
Gaben laut Studie schon im
Vorjahr 91 Prozent der Befragten
an, sich damit zu beschäftigen,
sind es aktuell 98 Prozent.
(djd)

Zu Hause mit Freunden einen
fröhlichen Abend verbringen und
neue Produkte in aller Ruhe
ausprobieren, bevor die
Kaufentscheidung fällt. Shopping
in den eigenen vier Wänden
boomt, persönliche Beratungs-
gespräche und private Verkaufs-
partys stehen hoch im Kurs. Dies
zeigt die aktuelle Marktstudie

zum Direktvertrieb in Deutsch-
land, die in Zusammenarbeit mit
Prof. Dr. Florian Kraus von der
Universität Mannheim erstellt
wurde. Über 905.000 Personen
waren demnach 2021 deutsch-
landweit in dieser Branche tätig,
ob als Haupterwerb, in Teilzeit
oder als zusätzliche Einnah-
memöglichkeit. Die Zahl der

Vertriebspartner ist laut Studie
innerhalb von zehn Jahren um
rund 40 Prozent gestiegen - auch
in der Zukunft sehen Experten
attraktive Perspektiven für
Seiten- und Neueinsteiger.
Flexibel und selbstbestimmtFlexibel und selbstbestimmtFlexibel und selbstbestimmtFlexibel und selbstbestimmtFlexibel und selbstbestimmt
arbeitenarbeitenarbeitenarbeitenarbeiten
Ein Grund, warum der Direkt-
vertrieb für Jobsuchende so
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Offen sein und Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern gesehene Job-Bewerber
Der angehende Ingenieur im
Rollstuhl kommt die Treppe zum
Bewerbungsgespräch nicht hoch,
die wechselwillige Mathemati-
kerin kann die kleine Schrift ihrer
Posteinladung nicht richtig erken-
nen. Und der junge Schulabsolvent
mit starker Gehbehinderung weiß
nicht, ob er sich die Ausbildung
zum IT-Fachmann zutraut, für die
er allein in eine andere Stadt
ziehen müsste. Menschen mit
Behinderung haben bei der Job-
und Ausbildungssuche in vielen
Fällen mit Hürden zu kämpfen.
Einige Unternehmen tun aller-
dings verstärkt etwas dagegen.
Bewerber sollten daher an ihren
Berufsträumen festhalten.
Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund
einer Muskelerkrankung selbst
auf einen Rollstuhl angewiesen.
Sie arbeitet als Gesamt-Schwer-
behindertenvertrauensfrau bei
Siemens und sorgt dort unter
anderem dafür, dass die Inklu-
sionsvereinbarungen aus dem
Bundesteilhabegesetz umgesetzt
werden. Trotz aller Hürden emp-
fiehlt sie Menschen mit Behin-
derung generell, sich auf ihre
Wunscharbeitsstelle auch zu
bewerben. „Wichtig sind die
passende Qualifikation für den
ausgeschriebenen Job und natür-
lich der Mut, sich zu melden“,
sagt die 48-Jährige. Gerade im
Hinblick auf die Eltern rät sie
dazu, ihre Kinder mit chronischer
Erkrankung oder Behinderung zu
ermutigen, ihren eigenen Weg zu
gehen: „Den sollte man sich auch
von niemandem ausreden
lassen.“ Viele hätten Zweifel, ob
sie die Anforderungen an den Job
auch mit ihrer Behinderung
bewältigen. Doch gibt es von
einstellenden Unternehmen in
vielen Fällen große Unterstützung,
mit einer Behinderung in der
Arbeitswelt erfolgreich zu sein.
Bei der Siemens AG beispiels-
weise liegt ein Schwerpunkt unter
anderem darauf, dass Software-
Programme für alle nutzbar sind,
also dass etwa auch hör- und
sehbehinderte Mitarbeitende
damit gut zurechtkommen.
Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Voraus-

setzungen, damit Menschen mit
Behinderung ihre Stärken auf dem
Arbeitsmarkt so einsetzen können
wie Nicht-Behinderte, ist die
bauliche und vor allem die digitale
Barrierefreiheit“, weiß der
Inklusionsbeauftragte bei
Siemens, Andreas Melzer. „Wir
haben großes Interesse daran,
Menschen mit Behinderung in
unser Unternehmen zu holen, da
viele von ihnen gut qualifiziert und

oft hoch motiviert sind“, berichtet
er. Während des Bewer-
bungsprozesses sollte direkt offen
und ehrlich angesprochen werden,
was der jeweilige Mensch braucht.
Und auch wenn eine Jobbe-
schreibung nicht zu 100 Prozent
passt, kann sich eine Bewerbung

trotzdem lohnen. „Wir sind davon
überzeugt, dass ein diverses Team
am leistungsfähigsten ist“, so
Melzer. „Wenn Menschen mit
unterschiedlichen Hintergründen
und Perspektiven zusammen-
arbeiten, ist das doch meistens
sehr fruchtbar.“ (djd)

Marina Zdravkovic kennt dieMarina Zdravkovic kennt dieMarina Zdravkovic kennt dieMarina Zdravkovic kennt dieMarina Zdravkovic kennt die
Be lange v ie le r  beh inder terBe lange v ie le r  beh inder terBe lange v ie le r  beh inder terBe lange v ie le r  beh inder terBe lange v ie le r  beh inder ter
Menschen genau - sie arbeitet alsMenschen genau - sie arbeitet alsMenschen genau - sie arbeitet alsMenschen genau - sie arbeitet alsMenschen genau - sie arbeitet als
Schwerbehindertenvertrauensfrau.Schwerbehindertenvertrauensfrau.Schwerbehindertenvertrauensfrau.Schwerbehindertenvertrauensfrau.Schwerbehindertenvertrauensfrau.
Foto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/Siemens
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. März 2023Samstag, 25. März 2023Samstag, 25. März 2023Samstag, 25. März 2023Samstag, 25. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.03.2023 um 10 Uhr22.03.2023 um 10 Uhr22.03.2023 um 10 Uhr22.03.2023 um 10 Uhr22.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ReisenReisenReisenReisenReisen

FerienhausFerienhausFerienhausFerienhausFerienhaus
Ostern am MeerOstern am MeerOstern am MeerOstern am MeerOstern am Meer,,,,, NL F NL F NL F NL F NL Ferienhauserienhauserienhauserienhauserienhaus
am Meeram Meeram Meeram Meeram Meer

4 Pers., 2 Schlafzi., hundefreundlich,
Wochenpreis 490,-€. T. 0171/8277001

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan,
Armbanduhren, Orientteppiche,
Schmuck, Essbesteck, Zahngold,
Melitäria 1. + 2. Weltkrieg,
Streichinstrumente. Tel. 0177/7381279,
Fr. Koppenhagen

Beratung
zu digitalen
Endgeräten
Am Mittwoch, 15. März, findet im
Bürgerzentrum Finkenberg
zwischen 15.30 und 17 Uhr ein
offener Treff für ältere Menschen
statt - rund um die richtige
Nutzung von Smartphone, Tablet
und anderen digitalen Geräten.
Das Angebot wird durch
ehrenamtliche Digital-Botschaf-
ter*innen unterstützt.
(red.)
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Rosenverkauf an der Otto Lilienthal Realschule
Porz-Wahn. Mit großem Erfolg hat
die SV mit Unterstützung vieler
freiwilliger Helfer ein tolles
Ergebnis erzielt. In der Woche vor
Valentinstag verkauften
SchülerInnen im Foyer der Schule
während der Pause Etiketten für

die alljährliche Rosenaktion.
Versehen mit einem lieben Gruß
wurden diese am 14. Februar von
SchülerInnen an ihre Mit-
schülerInnen verteilt. Aber auch
LehrerInnen erhielten nicht selten
eine nette Botschaft.

Dieses Jahr gehen die Einnahmen
von rund 300 Euro an die DKMS.
In Erinnerung an unseren im
letzten Jahr verstorbenen Schüler
Mattes Becker, möchte die Otto
Lilienthal Realschule auch in
Zukunft die Organisation

Familienfest mit Fahrradflohmarkt

unterstützen.
Unser herzlicher Dank gilt an
dieser Stelle Frau Dubowy, der
Inhaberin von Mellis Blumenladen
in Porz- Wahn. Auch dieses Jahr
hat sie uns wieder großzügig
unterstützt.

Das Jugend- und Gemein-
schaftszentrum Grengel und der
Förderverein JuGe Grengel e.V.
veranstalten am Sonntag,
26. März, einen Frühlingsmarkt
mit Fahrradflohmarkt.
Zwischen 11 und 15 Uhr können
gebrauchte Fahrräder, Roller,
Dreiräder und Zubehör angeboten
oder gekauft werden. Dabei
besteht die Möglichkeit, selbst als
Anbieter zu verkaufen oder aber

über die Mitarbeitenden der
Jugendeinrichtung verkaufen zu
lassen.
Beim Verkauf über das Haus
werden 20 Prozent des Erlöses
einbehalten und kommen der
Kinder- und Jugendarbeit der
Einrichtung zu Gute.
Die Anlieferung von zu ver-
kaufenden Fahrrädern oder Rol-
lern durch das Team des Jugend-
zentrums kann am Donnerstag,

16. März, und Freitag, 17. März
sowie Mittwoch, Donnerstag und
Freitag, 22., 23. und 24., jeweils
zwischen 16 und 20 Uhr erfolgen.
Beim Fest selbst, erwartet Kinder
Spiel, Spaß und Sport, zudem
stattet die Jugendfeuerwehr der
Löschgruppe Urbach-Elsdorf-
Grengel der Veranstaltung einen
Besuch ab.
Ein Flohmarkt, für Kinder
kostenfrei, rundet das Programm

ab. Erwachsene Anbieter werden
gebeten, Verkaufstische selber
mitzubringen. Zudem können
Tische gegen eine kleine Spende
ausgeliehen werden.
Interessierte Anbietende sollten
sich vorab im Jugend- und
Gemeinschaftszentrum Grengel,
Friedensstraße 29, anmelden:
02203 21008 oder
info@grengel.jugz.de.
(red.)

Zirkusprogramm
für Kinder
Ab dem 1. April gastiert wieder der
Zirkushof auf dem Gelände am
Bürgerzentrum Engelshof in
Westhoven. Ab 13 Uhr feiert das
Angebot für Kinder die Saison-
eröffnung mit einem Tag voller Spiel,
Spaß und Zirkusshows. In den
Osterferien wird ein Kursprogramm
geboten. Das Programm umfasst
etwa Bälle jonglieren, auf der
Laufkugel ein Star werden, in
luftigen Höhen Tricks erlernen oder
auf dem Drahtseil balancieren. Am
Ende des Programms steht eine
Show für Eltern, Großeltern und
Freunden auf dem Programm.
Anmeldungen sind online möglich.
www.zirkushof.de/zirkus-in-den-
osterferien (red.)
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Notdienstbezirk:
Brück,Brück,Brück,Brück,Brück, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Heumar Heumar Heumar Heumar Heumar,,,,, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Kalk, Kalk, Kalk, Kalk, Kalk, Merheim, Merheim, Merheim, Merheim, Merheim,
Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Rath, Rath, Rath, Rath, Rath,     VVVVVingstingstingstingstingst
Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März

Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Theoderichstr. 1, 51105 Köln (Humboldt), 0221834162

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Str. 597, 51107 Köln (Rath), 0221/864051

Montag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. März
Rundhaus Rundhaus Rundhaus Rundhaus Rundhaus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 2-16, 51107 Köln, 0221-98944450

Dienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. März
Anno Anno Anno Anno Anno ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frankfurter Str. 703, 51107 Köln (Ostheim), 0221/891642

Mittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. März
Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 40, 51149 Köln (Finkenberg), 02203/34618

Donnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. März
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln (Porz), 02203/1022480

Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März
Heßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-Apotheke
Ostheimer Str. 30, 51103 Köln (Vingst), 0221/875797

Schiedspersonen
für Porz und Köln-Ost

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Str. 262, 51503 Rösrath (Forsbach), 02205910966

Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
Röntgen-Apotheke OHGRöntgen-Apotheke OHGRöntgen-Apotheke OHGRöntgen-Apotheke OHGRöntgen-Apotheke OHG
Ostheimer Str. 46, 51103 Köln (Vingst), 0221/871187

Montag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bergerstr. 169, 51145 Köln (Porz-Eil), 02203/32498

Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
Apotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/Heumar
Rösrather Str. 588, 51107 Köln (Rath), 0221 861050

Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
Rosen Rosen Rosen Rosen Rosen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Idastraße 54, 51069 Köln (Ecke Dellbrücker Hauptstraße),
0221/681859

Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
Kranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-Apotheke
Thomas-Dehler-Weg 1, 51109 Köln (Neubrück), 0221/8908989

Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
An Sankt Adelheid 12, 51109 Köln (Brück), 0221/9894970

Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Vuerfels 77, 51427 Bergisch Gladbach (Refrath), 02204/67074

Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Olpener Str. 855, 51109 Köln (Brück), 0221/843214

Angaben ohne Gewähr

Poll, Ensen, GremberghovenPoll, Ensen, GremberghovenPoll, Ensen, GremberghovenPoll, Ensen, GremberghovenPoll, Ensen, Gremberghoven
und und und und und WWWWWesthovenesthovenesthovenesthovenesthoven
Volker Neumann,Volker Neumann,Volker Neumann,Volker Neumann,Volker Neumann,
0160 26254770160 26254770160 26254770160 26254770160 2625477
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,     WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide,,,,,
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Langel Langel Langel Langel Langel
und Zündorfund Zündorfund Zündorfund Zündorfund Zündorf
PPPPPeter eter eter eter eter Alsbach,Alsbach,Alsbach,Alsbach,Alsbach, 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767

Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-
HeumarHeumarHeumarHeumarHeumar,,,,, P P P P Porz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbach
Helmut Freund,Helmut Freund,Helmut Freund,Helmut Freund,Helmut Freund,
0221/7322150221/7322150221/7322150221/7322150221/732215
Köln-Merheim, Porz MitteKöln-Merheim, Porz MitteKöln-Merheim, Porz MitteKöln-Merheim, Porz MitteKöln-Merheim, Porz Mitte
und Elsdorfund Elsdorfund Elsdorfund Elsdorfund Elsdorf
Otto Schütz,
0221/17045062
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SAALMANN
BAD WÄRME&

TELEFON 0221-86 13 87 + 86 13 88

TELEFAX 0221-86 70 62

2 4 - S T U N D E N - N O T D I E N S T

DIE BADAUSSTELLUNG

RÖSRATHER STR. 671

TERMIN NACH 

VEREINBARUNG

RÖSRATHER STR. 649

51107 KÖLN (RATH)

eMAIL: info@saalmann-gmbh.de
www.saalmann-gmbh.de

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
am Krankenhausam Krankenhausam Krankenhausam Krankenhausam Krankenhaus
Porz am RheinPorz am RheinPorz am RheinPorz am RheinPorz am Rhein
02203/9801191

Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose
0221/229-2290

Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt
02203/908-3584

Strom,Strom,Strom,Strom,Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0180/2222600

ZahnärzteZahnärzteZahnärzteZahnärzteZahnärzte
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
01805/986700

FFFFFrrrrrauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....
0221/562035

OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
WWWWWeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring e.V.V.V.V.V.....

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der
Bekanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um neun
Prozent gestiegen. Wie schon in
den Vorjahren zeigt sich, dass
Menschen mit zunehmendem Alter
eher vertraut sind mit dem Sperr-
Notruf. Allerdings wird durch die
Umfrage auch klar, dass manche
den Sperr-Notruf 116 116 weiter-
hin nicht von der Rufnummer
116 117, der Kassenärztlichen
Vereinigung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personal-

bundesweit 116006
rechtsrheinischen Stadtteile
0151/55164823

KrankentransportKrankentransportKrankentransportKrankentransportKrankentransport
Feuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr Köln
0221/745454

ausweise, Online-Banking und
SIM-Karten - all diese können
über die 116 116 gesperrt werden.
Für Verbraucher ist die Nutzung
des Sperr-Notrufs unkompliziert,
denn eine Registrierung oder
Anmeldung ist nicht nötig. Der
Service ist zudem kostenlos, ein
Anruf bei der 116 116 aus dem
deutschen Festnetz ist gebüh-
renfrei, aus dem Mobilnetz und
aus dem Ausland können
Gebühren anfallen.
Wer möchte, kann sich auch die
kostenlose Sperr-App herun-
terladen: Hier können die Daten
der Zahlungskarten sicher
gespeichert und girocards direkt
aus der App gesperrt werden,
sofern das teilnehmende Institut
Zugang durch diese Applikation
gewährt.
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Bisherige Immobilie 
verkaufen? Jetzt in 3 
Minuten bewerten.

Jetzt
vormerken

lassen! • 44 bis 103 m2
• 2-4 Zimmer
• Fertigstellung 
 Frühjahr 2024
• Miete 14,50 - 
 16,50 €/m2
• Aufzug
• Energieeffizienz 
 KfW 55 EE

Art des Energieausweises: Verbrauchsausweis, 
Wesentlicher Energieträger: Gas, Baujahr 
des Wohngebäudes: 2002, Energieeffizienz- 
klasse: B, Endenergieverbrauch: 72,50

Energieausweis in Erstellung, 
liegt zur Besichtigung vor

Exposé anfragen: 
ayleen.grunack@bbi-
gmbh.de

890.000 € 
zzgl. 3,57 % Provision 
inkl. USt.

814.000 € 
zzgl. 3,57 % Provision 
inkl. USt.

Bungalow Doppelhaus- 
hälfte

33 Mietwohnungen

Aktuelle Immobilienangebote

Köln-Süd | Gilgaustr. 45 | 51149 Köln 
Köln-Nord | Berliner Str. 937-939 | 51069 Köln 
Köln-Ost | Dellbrücker Hauptstr. 127 | 51069 Köln 
Köln-Mitte | Rudolfplatz 3 | 50674 Köln 
Hürth | Kaulardstr. 39-41 | 50354 Hürth 
Bonn | Rabinstraße 1 | 53111 Bonn

becker-becker-immobilien.de

Jetzt anrufen: 0221 177381-0

51149 Köln-Ensen

51069 Köln-Dellbrück

Freistehend & lichtdurchflutet Architektenhaus & Bungalow

Neubauprojekt Odeon 36-40

450.000 €

750.000 €

Jetzt QR-Code scannen 
und vorab eine gratis 
Sofortbewertung Ihrer 
Immobilie erhalten!

Einmalige 
Chance 
nutzen!

• 87 bis 130 m2
• 3-4 Zimmer
• Fertigstellung 
 Sept./Okt. 2023
• Miete 14,50 - 
 16,50 €/m2
• Aufzug 
• Außenstellplätze

6 Mietwohnungen

51149 Köln-Westhoven

Neubauprojekt MAINzuhause

51149 Köln-Ensen
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